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37. Kreidefels-Steilkülte bei flrkona. Phof. von f. Kafper in Stettin.

Die Außenränder der breiten nordöstlichen Vorsprünge Rügens, Zasmunds und Arkonas, steigen als
blendendweiße Kreidefelsen empor, Zasmund mit schönem Buchenwald bedeckt, Arkona waldlos.
Der schmale Strand vor dem Kliff ist mit Steinblöcken und Geröllen besät, teils Diluvialgeschieben

des Ostseebodens, teils harten Feuersteinbrocken aus der Kreide.

38. Das Odertal bei Stettin, flu^abroärts gefehen. Phot. von s. Weil in Stettin.

Der baltische Höhenrücken wird durch das breite Quertal der unteren Oder durchschnitten. Nahe dem
unteren Ende des eigentlichen Odertales liegt Stettin, die Hauptstadt Pommerns und wichtigste deutsche
Ostseehandelsstadt, der haupthafen für das Odergebiet und für Berlin. Der Hauptteil der Stadt liegt
westlich (links) der Oder auf einem Diluvialplateau, rechts breitet sich eine sumpfige Flußniederung aus.


